Deutscher Bundestag 
2.WahIperiode 
1953 


Drucksadie 


Schriftlicher Bericht 

des Aussdiusses für gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht 

(17. Ausschuß) 

über den Entwurf eines Gesetzes über den Vertrag vom 
4. November 1954 zwischen der Bundesrepublik Deutschland 
und den Vereinigten Mexikanischen Staaten über den Schutz der 
Urheberrechte ihrer Staatsangehörigen an Werken der Tonkunst 

- Drucksache 1597 - 


A. Bericht des Abgeordneten Wagner (Ludwigshafen): 


Das Abkommen stellt zwischen der Bundesrepu- 
blik Deutschland und Mexiko die Gegenseitigkeit 
für den Schutz von Werken der Tonkunst und der 
dazugehörenden Texte her. Das Abkommen ent- 
spricht einem französisch-mexikanischen Abkom- 
men vom 11. Dezember 1950 und wurde auf Grund 
von Wünschen abgeschlossen, die aus Kreisen der 
deutschen Komponisten und Textdichter geäußert 
worden sind. 

Das Abkommen wird sich für die deutschen 
Komponisten und Textdichter vorteilhaft auswir- 
ken, weil diese bisher nur durch Registrierung 
ihrer Werke in Mexiko auf Grund der innerstaat- 
lichen mexikanischen Gesetzgebung einen Schutz 
erlangen konnten. Von dieser Möglichkeit ist nur 
in sehr wenigen Fällen Gebrauch gemacht worden. 
Die deutschen Komponisten und Textdichter waren 
also bisher mangels eines Urheberrechtsschutzes in 
Mexiko außerstande, ihre Werke dort nutzbrin- 
gend zu verwerten. Demgegenüber sieht das Ab- 
kommen nunmehr vor, daß die Werke deutscher 
Komponisten und Textdichter in Mexiko schon auf 
Grund der bloßen Tatsache ihrer Schöpfung ohne 


Erfüllung besonderer Formvorschriften geschützt 
sind. 

Das Abkommen ist allerdings für die deutschen 
Komponisten und Textdichter nur so lange von Be- 
deutung, als Mexiko nicht dem Welturheberrechts- 
abkommen beigetreten ist. Es steht jedoch noch 
nicht fest, ob und gegebenenfalls wann Mexiko 
das Welturheberrechtsabkommen ratifizieren wird. 
Selbst wenn dies aber in absehbarer Zeit der Fall 
sein sollte, wird der Schutz der Werke deutscher 
Komponisten und Textdichter durch das Abkom- 
men jedenfalls für die Zwischenzeit bis zum In- 
krafttreten des Welturheberrechtsabkommens 
zwischen der Bundesrepublik und Mexiko gewähr- 
leistet. 

Der Ausschuß hat daher das Abkommen gebil- 
ligt. Er empfiehlt, der Gesetzesvorlage zuzu- 
stimmen. 

Bonn, den 29. September 1955 

Wagner (Ludwigshafen) 

Berichterstatter 


B. Antrag des Aussdiusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 1597 — unver- 
ändert nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 29. September 1955 

Der Ausschuß für gewerblichen Rechtsschutz 
und Urheberrecht 

Wagner (Ludwigshafen) 

Vorsitzender und Berichterstatter 
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